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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TuS Fürstenfeldbruck III : SpVgg Wildenroth II 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

Tobisch-Haupt beendet mit Sieg das Spiel

Als Rene Tobisch-Haupt sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SpVgg Wildenroth II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SpVgg Wildenroth II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Gneissl und Tobisch-Haupt, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange dagegenhalten konnten Ehemann / Heiduschat beim 2:3 gegen Fink /
Kunz. Das Spiel verloren Ehemann / Heiduschat dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Gneissl / Tobisch-Haupt lagen gegen Fimpel-Eichler / Jung bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Tobias Ehemann beim Erfolg in drei Sätzen gegen Stephan
Fimpel-Eichler ab dem ersten Ballwechsel. Anlaufschwierigkeiten musste Rudolf Gneissl zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Die richtige Herangehensweise hatte
Jan Heiduschat beim Erfolg in drei Sätzen gegen Kevin Kunz ab dem ersten Ballwechsel. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Rene Tobisch-Haupt das Match gegen Janos Jung
und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TuS Fürstenfeldbruck
III und der SpVgg Wildenroth II in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Sebastian Fink kam
Tobias Ehemann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Einen Sieg holte anschließend Rudolf Gneissl bei seinem 3:1 gegen Stephan Fimpel-Eichler. Jan
Heiduschat gegen Janos Jung hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 7:2. Anlaufschwierigkeiten musste Rene Tobisch-Haupt zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TuS Fürstenfeldbruck III geht es nun im nächsten Spiel am 20.03.2023 gegen
den 1. SC Gröbenzell IV, während die SpVgg Wildenroth II am 14.03.2023 gegen den SC Maisach II
antritt.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck III

Doppel: Ehemann / Heiduschat 0:1, Gneissl / Tobisch-Haupt 1:0 
Einzel: T. Ehemann 2:0, R. Gneissl 2:0, J. Heiduschat 1:1, R. Tobisch-Haupt 2:0 

 SpVgg Wildenroth II
Doppel: Fink / Kunz 1:0, Fimpel-Eichler / Jung 0:1 
Einzel: S. Fink 0:2, S. Fimpel-Eichler 0:2, J. Jung 1:1, K. Kunz 0:2
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